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Buchpaten gefunden! Der Förderverein akqui-
rierte Spenden in Höhe von 1.136 € für die 
Restaurierung von vier historisch wertvollen 
Schriften der Stadtbibliothek. Dank einer 
großzügigen Spende der Firma PUNKT 191 
Marketing & Design anlässlich der Jubiläen 
875 Jahre Chemnitz und 150 Jahre Stadt-
bibliothek Chemnitz konnte eine bibliophile 
Kostbarkeit aus dem 15. Jahrhundert, die 
„Consilia“ des Nicolaus Panormitanus de 
Tudeschis, vor dem Verfall gerettet werden.

Die Vereinsmitglieder besichtigten auf ihrer 
jährlichen Exkursion die sorbische Bibliothek 
und den Domschatz in Bautzen. 

Der Förderer der Stadtbibliothek Chemnitz e. V. 
trauert um seinen Gründer und Ehrenvorstands-
mitglied Wolfgang Weidlich sowie um Prof. Dr. 
Bernd Leistner, der den Verein von 1996 bis 
2006 führte.

Zur Chemnitzer Lesenacht am 13. April gab es 
eine offene Lesebühne für Hobbyautor*innen 
und Slam-Poet*innen auf der Bühne im TIETZ-
Foyer mit 150 Gästen. 

Die Führungen Einblicke in die Schatzkammer
erfreuen sich großer Nachfrage. Am 16. Januar 
und zur 20. Chemnitzer Museumsnacht am 
11. Mai nutzten 130 Besucher*innen die 
Gelegenheit, „Blicke“ in das Bibliotheks-
magazin zu werfen und deren bibliophile 
Kostbarkeiten kennenzulernen.

Zentralbibliothek   
Moritzstraße 20 | 09111 Chemnitz | Tel.: 0371 488-4222

Öffnungszeiten
Mo   9 – 20 Uhr
Di, Do, Fr 10 – 20 Uhr (19 – 20 Uhr keine Auskunfts- und Beratungsdienste)
Mi 14 – 18 Uhr keine Auskunfts- und Beratungsdienste
Sa 10 – 18 Uhr

Stadtteilbibliothek im VITA-Center 
Wladimir-Sagorski-Straße 22 | 09122 Chemnitz | Tel.: 0371 488-4280

Öffnungszeiten
Mo 10 – 18 Uhr
Mi 14 – 18 Uhr (reduzierter Service, keine Beratung)
Do 10 – 19 Uhr
Sa 10 – 14 Uhr

Stadtteilbibliothek im Yorck-Center 
Scharnhorststraße 11 | 09130 Chemnitz | Tel.: 0371 71885

Öffnungszeiten
Di, Fr 10 – 18 Uhr
Do 10 – 16 Uhr

Stadtteilbibliothek Einsiedel 
Hauptstraße 79 | 09123 Chemnitz | Tel.: 037209 2413

Öffnungszeiten
Di 10 – 12 und 13 – 18 Uhr

Stadtteilbibliothek Wittgensdorf
Rathausplatz 1 | 09228 Wittgensdorf | Tel.: 03700 817983

Öffnungszeiten
Fr 10 – 12 und 13 – 17 Uhr

Weitere Ausleihstellen und die Standzeiten des Bücherbusses fi nden Sie auf unserer 
Homepage www.stadtbibliothek-chemnitz.de

Der Chemnitzer Verein „Mehr Miteinander in 
Sachsen“  lud an zwei Samstagen zum Club 
der lebenden Geschichten ein. Bibliotheks-
besucher*innen konnten sich Menschen, wel-
che häufi g mit Vorurteilen und Ausgrenzung 
konfrontiert sind, für ein Vieraugengespräch 
„ausleihen“. Ziel des Veranstalters ist, durch 
dieses Projekt Verständnis und Empathie 
füreinander zu schaffen. 

Living Library ist ein Beitrag der Stadtbiblio-
thek in Kooperation mit der Migrationsbe-
auftragten der Stadt Chemnitz zur Interkul-
turellen Woche. Sieben Chemnitzer*innen 
mit Migrationshintergrund erzählten über sich 
und diskutierten angeregt mit Schüler*innen 
der benachbarten Annen-Oberschule.

Seit 13 Jahren veranstalten Stadtbiblio-
thek und Evangelisches Forum gemeinsam die 
Reihe Leseadvent. im Dezember lasen Chem-
nitzer Persönlichkeiten (Svetlana Katchour, 
Alfred Mucha, Anja Richter, Dr. Thorid Zierold) 
weihnachtliche Texte und waren mit Super-
intendent Frank Manneschmidt und Pfarrerin 
Dorothee Lücke im Gespräch. 

Der zweimal jährlich stattfi ndende Maker-
space-Nachmittag für die ganze Familie ist 
mittlerweile fest etabliert und erfreute sich 
mit 320 Besuchern großer Beliebtheit. Die Zu-
sammenarbeit städtischer Partner*innen trägt 
entscheidend zum Erfolg des Konzeptes bei. 

In 21 „Let´s play“ Gaming-Nachmittagen für 
Jugendliche und in sechs weiteren Veranstal-
tungen speziell für Kinder – die KIDS Edition 
– wurden neueste Konsolenspiele aus dem 
Bibliotheksbestand vorgestellt und gemeinsam 
gespielt. 

Im Rahmen der gleichnamigen deutschland-
weiten Veranstaltungsreihe Beethoven bei uns
stellte die Wiener Autorin Manuela Miebach ihr 
Werk „Beethoven - Gott welch‘ Dunkel hier“ vor. 
Die musikalisch begleitete Lesung war zugleich 
Auftakt einer Kabinettausstellung in der Musik-
bibliothek zu Beethovens Leben und Werk an-
lässlich seines 200. Geburtstages.

103 Ausstellungen und Medienpräsentationen
wurden von den Mitarbeiter*innen der Stadt-
bibliothek gestaltet und luden zum Stöbern 
und Entdecken ein. Zwei Ausstellungen junger 
Chemnitzer Nachwuchskünstler*innen in der 
Kinderwelt konnten in Zusammenarbeit mit der 
Chemnitzer Kunstfabrik realisiert werden. 

In 99 Pressemitteilungen berichtete die Stadt-
bibliothek über ihre Veranstaltungen und neue 
Serviceangebote. Drei Pressekonferenzen infor-
mierten über die neuen medienpädagogischen 
und digitalen Angebote, das Festprogramm 
150 Jahre Stadtbibliothek und die Meilenstei-
ne der Bibliotheksgeschichte sowie anlässlich 
des Welttag des Buches über die Aktion „Buch-
paten gesucht“.

Eine Auszubildende beendete erfolgreich die
Berufsausbildung zur Fachangestellten für 
Medien- und Informationsdienste/Fachrichtung
Bibliothek und eine Bundesfreiwillige begann im 
September ihre Tätigkeit in der Stadtbibliothek. 

19 Praktikant*innen wurden von den 
Kolleg*innen fachlich betreut, darunter eine 
Praktikantin aus einer bibliohekarischen 
Ausbildungseinrichtung.  Die Mitarbeiter*-
innen der Stadtbibliothek bildeten sich in 
1.284 Fortbildungsstunden (Inhouse-Seminare 
und externen Schulungen) weiter.

Im Berichtsjahr konnten Investitionen in einem 
Gesamtvolumen von 72.000 € mit 50 % aus 
dem Fond Investive Verstärkungsmittel des 
Freistaates Sachsen realisiert werden.
Dadurch wurden notwendige Ersatzbeschaf-
fungen der Selbstverbuchungssysteme und der 
Garderobenanlage in der Zentralbibliothek, drei 
Zeitschriftenschränke in der Stadtteilbibliothek 

Yorckgebiet sowie Regalsysteme im Kinderbe-
reich der Stadtteilbibliothek Einsiedel mög-
lich. Der Landesverband des DBV förderte das 
Projekt „Buchsommer Sachsen“ mit 3.600 €. 
Der Förderer der Stadtbibliothek Chemnitz e. V. 
stellte zahlreiche Sachspenden bereit, sowie 
1.000 € für den Ankauf neuer Bücher für das 
Projekt.

178 Mitglieder waren 2019 im Förderer der 
Stadtbibliothek Chemnitz e. V. organisiert.
90 ehrenamtliche Helfer*innen engagierten 
sich in 6.650 geleisteten Arbeitsstunden für 
die Bibliotheksprojekte „Auf leisen Sohlen“ 
(Vorlesestunden für Kinder), „Lesezeit“ (Vor-
lesestunden für Senior*innen), beim Vorlesen 
in Kitas und in Seniorenbegegnungsstätten. 

Ehrenamtler*innen betreuen die Ausleih-
stellen in Klaffenbach und Röhrsdorf, den 
Buchverkauf und übernehmen den kosten-
losen Lieferservice sowie Lernpatenschaften
im Rahmen der Deutsch-Sprechstunde
„Refugees – Welcome to the Library!“.
In jedem Jahr gibt es einen Workshop für die 
Vorleser*innen, eine Lernpat*innen-Schulung 
und Dankeschön-Veranstaltung für alle ehren-
amtlichen Unterstützer*innen.

Zum 10. Buchsommer Sachsen meldeten sich 
488 Schüler*innen an (10 % mehr als im Vor-
jahr) und lasen 1.899 Bücher. Bürgermeister 
Ralph Burghart überreichte zur Abschlussparty 
im Weltecho Teilnehmer*innen ein Zertifi kat.

Die Autorin Manja Präkels sprach im Rahmen 
des Projektes Read‘n‘Talk am 11. Dezember mit 
Schüler*innen der Gymnasien Karl-Schmidt-
Rottluff sowie Einsiedel über ihren Roman „Als 
ich mit Hitler Schnapskirschen aß“. Jugendliche 
sollten über diese Geschichte Zugang zu politi-
schen und gesellschaftlichen Themen fi nden und 
darüber diskutieren. 

Im Rahmen Lesereihe für Kinder und Jugend-
liche Literaturforum Bibliothek war Jens 
Sparschuh zu Gast in den Stadtteilbiblio-
theken im Vita-Center und Yorck-Center und 
stellte sein Kinderbuch „Jakobs Muschel“ vor. 

Der Förderverein der Stadtbibliothek erhielt 
für das Integrativprojekt „Refugees welcome“
eine Förderung durch das Sozialamt der Stadt 
Chemnitz. So konnten zusätzliche Medien und 
Materialien zum Spracherwerb angekauft so-
wie eine Fortbildung für die ehrenamtlichen 
Lernpat*innen und Mitarbeiter*innen umge-
setzt werden. 

8.581 Gäste besuchten insgesamt 361 Veran-
staltungen, Lesungen, Vorträge und Konzerte. 
Ehrenamtliche Lesepat*innen gestalteten 
davon 263 Vorlesestunden für Kinder und 
Senior*innen. Besonderen Zuspruch fanden 

die Lesungen mit Sabine Bode, Ellen Schaller, 
Gojko Mitić, Stefan Schwarz, Max Goldt und 
Harald Martenstein im jeweils ausverkauften 
TIETZ-Veranstaltungssaal. 

6.3. VERANSTALTUNGEN – ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

 Weitere Gäste 2019

Felix Bennekenstein, Helmut Bräuer, 
Milan Dežinský, Ernst Paul Dörfl er, 
Martin Esser, Ulrike Euen, Diana 
Feuerbach, Radek Fridrich, Michael 
G. Fritz, Tatjana und Markus Funk, 
Ralph Grüneberger, Jenny Heinicke, 
André Herrmann, Heidi Huß, Jason 
und Mirko von Juterczenka, Svetlana 
Katchour, Stephan Krawczyk, Judith 
Kretzschmar, Svetlana Lavochkina, 
Galina Lunjeva, Petr Mikšícek, 
Werner Plumpe, Claas Pollmann, 
Hubertus Schmidt, Olga Shajevytch, 
Saša Stanišic, Rüdiger Steinmetz, 
Figurentheater Jörg Bretschneider, 
Figurentheater Marie Bretschneider, 
Lehrerchor Chemnitz, Märchen-
theater Fingerhut Frank Schenke, 
Duo „Roter Mohn“, Theatergruppe 
Lachfalten, Theatergruppe L.U.S.T., 
Theatergruppe Mirum

 Kooperationen 2019 (Auswahl)

Alphabetisierungsnetzwerk koalpha / AWO Kreisverband Chemnitz und 
Umgebung / Buchhandlung UNIVERSITAS / Buchdienst Chemnitz / Bund 
für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) / Chemnitzer Musik-
verein / 1. Chemnitzer Autorenverein / Claus Verlag / Deutsches Zentrum 
für barrierefreies Lesen / Elternarbeit und Gewaltprävention Sachsen / 
FabLab Chemnitz / Frauenzentrum Lila Villa / Freier Deutscher Autoren-
verband Landesverband Sachsen / Freies Institut für Bildung / Gesell-
schaft für zeitgenössische Lyrik Leipzig / INTEGRA 2000 / Internationale 
Stefan-Heym-Gesellschaft e. V. / Einrichtungen des Kulturbetriebes der 
Stadt Chemnitz / Landesamt für Schule und Bildung/Standort Chemnitz 
/ Leipziger Institut für Heimat- und Transformationsforschung (LIHT) / 
Palisander Verlag / Repair Café / Polizeidirektion Chemnitz / Sächsische 
Landesfachstelle für Bibliotheken / Sächsische Landeszentrale für 
politische Bildung / Sächsischer Literaturrat e. V. / solaris Förderzent-
rum für Jugend und Umwelt gGmbH Sachsen / Soziokulturelles Zentrum 
QUER BEET / Stadt Chemnitz, Amt für Jugend und Familie / Stadthalten 
Chemnitz e. V. / Stadtmission Chemnitz / TU Chemnitz, Neuere Deutsche 
und Vergleichende Literaturwissenschaft / TU Chemnitz, Romanische 
Kulturwissenschaft / TU Chemnitz, Professur Politische Theorie und 
Ideengeschichte / Verein zur Förderung der Solidarität, Demokratie und 
Bildung (SDB e.V.) / Volksbank Chemnitz eG / Verein Weißer Stock e. V.

7 AUS- UND FORTBILDUNG

8 VERWALTUNG, DRITTMITTEL, SACHMITTEL, 
  SCHENKUNGEN

9 FÖRDERVEREIN/BÜRGERSCHAFTLICHES 
  ENGAGEMENT

 Wir bedanken uns bei allen Spendern sowie unseren Buchpaten 2019: 

PUNKT 191 Marketing & Design, Gabriele Götze, Stefanie Götze, Christine Heinze, Familie Lorenz, 
Familie Mühlmann, Dagmar Ranft-Schinke, Kathrin Tittel, Tina Goldammer
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ADRESSEN UND ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEKEN



Die wöchentlich stattfi ndende Facharbeits-
sprechstunde unterstützte Schüler*innen bei 
der Recherche in Bibliothekskatalogen und On-
line-Datenbanken zu ihrem Facharbeitsthema.

In 22 Workshops der Reihe „Fit am Tablet“
konnten 153 Senior*innen den Umgang mit 
elektronischen Endgeräten erlernen und somit 
befähigt werden, die digitalen Bibliotheksan-
gebote zu nutzen. Eine monatliche E-Book-
Sprechstunde gab im Rahmen einer individu-
ellen Beratung Hilfestellung bei der Nutzung 
der Onleihe.

Digital geht immer! Unter diesem Motto zum 
Tag der Bibliotheken vermittelten ein Informa-
tionsstand und persönliche Kundengespräche 
eine Woche lang die digitalen Angebote wie 
Zeitschriftendatenbank, Filmstreaming, E-Lear-
ning und Brockhaus-Schülertraining. 

In der Fortbildungsveranstaltung für Päda-
gogen „Vom Erstleserbuch zum selbstge-
machten Hörspiel“ zeigte Kinderbuchautor 
Christian Seltmann praktische Tipps zur 
Erstellung von Hörspielen im Klassenraum. 

Die Stadtbibliothek beteiligte sich am Inter-
nationalen Filmfestival SCHLINGEL mit 
Workshops „Nachwuchs-Geräuschemacher“, 
an denen vier Grundschulklassen teilnahmen. 
Dabei wurden unter anderem Bilderbuch-
szenen von den kleinen Künstlern vertont.

Zum Safer Internet Day am 5. Februar organi-
sierte der SAEK Chemnitz in Kooperation mit 
der Stadtbibliothek und weiteren Partnern ein 
Speed-Dating zum Thema „Was macht mein 
Kind im Internet? – Eltern treffen Medien-
experten“. Ein Workshop für Schüler*innen 
der 6. Klassen wurde erarbeitet, der zum 
medienkompetenten Umgang mit Smart-
phones anregen sollte. 

1 STATISTISCHER ÜBERBLICK

4 STADTNETZ UND BÜCHERBUS

6 PROGRAMMARBEIT

2 BESUCHER*INNEN UND KUND*INNEN 

3 MEDIEN UND ENTLEIHUNGEN 

Daten und Fakten 2019

Einwohner*innen 246.908

Besuche je Einwohner*innen 3,2

Entleihungen 1.483.831

davon E-Medien 107.908

Entleihungen je Einwohner 6,0

Entleihungen je Medium 5,3

Besuche in der Bibliothek 538.071

Virtuelle Besuche 255.746

Informationsrecherchen in OPAC und Datenbanken 112.026

Kunden*innen 25.175

Neuanmeldungen 5.186

Medien 455.249

davon aktuell physisch 252.582

davon virtuell 26.665

davon historischer Magazinbestand 176.002

Veranstaltungen/Führungen gesamt 999

davon ehrenamtlich 263

davon medienpädagogische Angebote 638

Mit einem Besucher*innenanstieg um 5 % 
auf 538.071 blickt die Stadtbibliothek Chem-
nitz auf ein sehr erfolgreiches Jahresergeb-
nis zurück. Die Steigerung ist u. a. auf die 
Erweiterung der Öffnungszeiten in der Zentral-
bibliothek und der Stadtteilbibliothek im Vita- 
Center zurückzuführen. 

25.175 eingeschriebene Kund*innen zählte 
die Bibliothek, davon haben sich 5.186 neu an-
gemeldet. Rund ein Drittel sind Schüler*innen,
Studierende oder Auszubildende. 3.691 Bür-
ger*innen aus dem Chemnitzer Umland sowie 
1.324 ausländische Mitbürger*innen aus 89 
Ländern besitzen eine Kundenkarte.

Die Entleihungen (1.483.831) stiegen um 
rund 3 % gegenüber dem Vorjahr, die Aus-
leihzahlen der Kinderliteratur sogar um 12 % 
(+ 21.010). Das positive Ergebnis ist auf die 
hervorragende Qualität der medienpädagogi-
schen Arbeit, verstärkte Werbung und Kom-
petenzvermittlung für die digitalen Angebote 
zurückführen.

Die Entleihungen der E-Medien stiegen um 
13 % auf 107.908. Außerdem buchten die 
Kunden*innen mehr als 3.000 E-Learning-
Kurse im Lernportal, und das Brockhaus 
Schülertraining verzeichnete 1.669 Zugriffe. 
Es wurden 112.026 Fachrecherchen in den 
Datenbanken Genios, Munzinger sowie im 
OPAC getätigt und 255.746 Zugriffe auf die 
Bibliothekshomepage registriert.

Stadtteilbibliotheken im Vita-Center, Yorck-
Center, in Einsiedel und Wittgensdorf sind 
Bildungspartner für Schulen, Kitas sowie 
Horte und haben eine wichtige Funktion 
für Bildung, Information, Unterhaltung und 
Freizeitgestaltung, besonders für Kinder, 
Senioren und junge Familien im Quartier. Sie 
unterstützen zahlreiche Stadtteilfeste und 
veranstalten regelmäßige Vorlesestunden so-
wie Autorenlesungen.

11.681 Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
besuchten 638 medienpädagogische Veran-
staltungen. Neben bewährten Formaten der 
Bibliothekseinführungen und Veranstaltun-
gen sorgten neue Konzepte für einen hohen 
Leistungsanstieg. Zum Beispiel konnten 
Fünft- und Siebtklässler als „Infofahnder 
2.0“ mit dem Tablet auf Entdeckungstour 
durch die Bibliothek gehen.

140 Kinder und ihre Eltern besuchten zwei 
Figurentheater-Aufführungen der beliebten 
Reihe „Ganz in Familie“. 
Die Sieger des Vorlesewettbewerbs des 
deutschen Buchhandels aus Chemnitzer 
Oberschulen, Förderschulen und Gymnasien 
wetteiferten am 13. Februar um den Stadt-
sieg. Gastgeber und Ausrichter war die Buch-
handlung Buchdienst Chemnitz in Koopera-
tion mit der Stadtbibliothek. 

Der Gesamtbestand zählt 455.249 Medien, davon 
sind 176.002 als historischer Bestand magaziniert.

KUND*INNENSTRUKTUR

 Kund*innen gesamt: 25.175

Aktueller Medienbestand: 279.247

Zeitungen, Zeitschriften: 9.760

Nonbook Medien: 65.033

E-Medien: 26.665

Bücher: 177.789

Das Festprogramm im Jubiläumsjahr präsen-
tierte Highlights aus Literatur, Musik, Aus-
stellungen und Vorträgen. Unter anderem 
waren Max Goldt, Paul Maar, Harald Marten-
stein, Judith Schalansky und Peter Stamm 
zu Gast. Mitglieder des Puschkin-Clubs 
überreichten mit dem Konzert „Alles Gute“ 
einen musikalischen Blumenstrauß. 

Das Agricola-Forschungszentrum führte an-
lässlich des Jubiläums das 28. „Agricola-
Gespräch“ in der Stadtbibliothek durch. 
Wissenschaftliche Vorträge sowie die Eröff-
nung der Ausstellung „Agricolas Bücher“
fanden großes Interesse.

Die Ausstellung „Es war einmal … DDR-
Kinder- und Jugendbücher“ zeigte ausge-
wählte Kinderbuchklassiker im historischen 
Ambiente und bot einen kleinen Ausschnitt 
aus der jüngeren Bibliotheksgeschichte. 

Den vollständigen Film fi nden Sie unter: www.youtube.com/stadtbibliothek_chemnitz

Der neue Standort der Stadtteilbibliothek im 
Vita-Center, die moderne Ausstattung und die 
erweiterten Öffnungszeiten (mittwochs) wirkten 
sich auf den enormen Anstieg der Leistungs-
kennzahlen der Einrichtung aus. (Besucher um 
53 %, Entleihungen um 25 %) 

Die Stadtteilbibliotheken beteiligten sich an 
den erfolgreichen Leseförderprojekten „Buch-
sommer Sachsen“, „Lesen gegen Gewalt“
sowie an den DBV-Projekten „Literaturforum 
Bibliothek“ und „Read’n’Talk“.

Das Team des Bücherbusses organisierte ein 
neues, vom LAP gefördertes Projekt „Mobil für 
Toleranz“ in vier Chemnitzer Grundschulen.

Die Broschüre „#Meilensteine 1869 
– 2019“ illustriert eindrucksvoll die 
Geschichte der Stadtbibliothek.

Der 2. Fachtag „Vielfalt in der Kita leben“ am 
5. Juni, unter Schirmherrschaft von Staatsmi-
nisterin Petra Köpping, setzte sich intensiv mit 
den Themen Integration und kulturelle Vielfalt 

in Kitas auseinander. Der Fachtag wurde vom 
Freistaat Sachsen im Rahmen des Landespro-
gramms „Integrative Maßnahmen“ gefördert. 

6.2 GEFÖRDERTE PROJEKTE

Zur 18. Aufl age von Lesen gegen Gewalt
(5. – 8. November) las Daniel Bielenstein alias 
„Jakob M. Leonhardt“ aus „Kings of Chaos“ 
in fünf Veranstaltungen mit insgesamt elf 
Schulklassen. Das Projekt wurde vom Lokalen 
Aktionsplan für Demokratie, Toleranz und ein 
weltoffenes Chemnitz (LAP) gefördert. 

Die interkulturelle Frühförderung von Vorschü-
ler*innen ist das Ziel des Projektes Auf die 
Kleinen kommt es an. Unter dem Motto „Mär-
chen bauen Brücken“ spielten zwei Theatergrup-
pen Märchen aus aller Welt und Vorleser*innen 
aus verschiedenen Herkunftsländern lasen in 
ihrer Muttersprache sowie in deutscher Sprache.

Kinder: 5.318

Jugendliche: 1.821

Erwachsene: 17.263

Korporativbenutzer: 773

Veranstaltungen gesamt: 999

medienpädagogische Einführungen: 638

Lesungen, Vorträge, Konzerte: 98

ehrenamtlich: 263

6.1 LESEFÖRDERUNG/MEDIENPÄDAGOGIK/ 
  KOMPETENZVERMITTLUNG

5 150 JAHRE STADTBIBLIOTHEK CHEMNITZ –
  HIGHLIGHTS IM JUBILÄUMSJAHR

Mit einer großen Festveranstaltung wurde am 
29. Juni 2019 das 150. Gründungsjubiläum im 
Foyer des TIETZ gefeiert. Vor 250 Gästen aus 
Politik und Verwaltung sowie Partner*innen, 
Kund*innen, Mitarbeiter*innen und Mitglie-
dern des Fördervereins hielt Oberbürgermeis-

terin Barbara Ludwig ein Grußwort. Die Radio-
moderatorin Conny Hartman führte Interviews 
und präsentierte den Film  „Zeitreise in die Bib-
liotheksgeschichte – 150 Jahre in 15 Minuten“. 
Mit bekannten Songs aus Pop, Beat und Swing 
begeisterten die „Die Akustischen Vier“.

Der Förderverein rief den Fotowettbewerb 
„Mein Universum Bibliothek – mehr als 
Bücher“ ins Leben. Die eingesendeten Fotos 
wurden in den Sommermonaten ausgestellt, 
die Sieger prämiert und von den besten zehn 
Fotos Plakate für den TIETZ-Veranstaltungs-
saal angefertigt.


